
Aktionsbündnis Wohnen Ludwigshafen
Vorstellung in der Sitzung des Sozialausschusses der Stadt Ludwigshafen am Rhein, 10.06.2021



Aktionsbündnis Wohnen Ludwigshafen

• Zusammenschluss von
• Organisationen,
• zivilgesellschaftlichen Initiativen, 
• interessierten Bürger*innen, 

• welche sich zum Thema 
Wohnungsnot engagieren 

• Gegründet September 2018

1. AK Asyl Oggersheim,

2. Arbeitskreis kritische Soziale Arbeit Ludwigshafen,

3. ATTAC Ludwigshafen,

4. DGB Region Vorder- und Südpfalz,

5. Café Asyl Mundenheim,

6. Caritas-Zentrum Ludwigshafen,

7. Caritas Förderzentrum St. Martin,

8. Evangelische Kirche Ludwigshafen,

9. Haus der Diakonie Ludwigshafen

10. Hochschule Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen,

11. Krankenhaus zum „Guten Hirten“,

12. Mieterverein Ludwigshafen, Frankenthal und Speyer e.V.,

13. pro familia Beratungsstelle Ludwigshafen,

14. Ökumenische Fördergemeinschaft Ludwigshafen GmbH,

15. Initiative Respekt: Menschen! e.V.,

16. Treff Global,

17. Treff International
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Gemeinsame Anliegen und Ziele des 
Aktionsbündnisses
Schaffung und Sicherstellung bezahlbaren Wohnraum für alle 
Ludwigshafener Bürger*innen 

Lobby für alle Menschen, die auf bezahlbaren Wohnraum 
angewiesen sind (insbesondere wenn Zugang besonders schwierig)

Aufmerksamkeit für das Thema Wohnen in der Ludwigshafener 
Stadtgesellschaft

Wohnungsnot in all seinen Facetten sichtbar werden zu lassen

Möglichst viele für das Thema zu sensibilisieren



Bisherige Aktionen 
(Auswahl)

Dezember 2018 - „Wohnraum für Alle!“ 

Mai 2019 „Bezahlbar wohnen in Lu – wie geht´s?“ 

Juni 2019 Beschwerdechor der Wohnungslosen 

Januar 2020 „The Push“ - (Filmabend & Diskussion)

März 2020 - Housing Action Day Plakataktion

März 2021 – „Bezahlbaren Wohnraum kommunal vermitteln?“ (Online 
Vortrag + Diskussion zum Thema) 

März 2021 – Protestmarsch zum Housing Action Day 2021



Aktuelle Forderungen an die Stadtverwaltung

Finanzierung einer Koordinierungsstelle Wohnen

Mehr bezahlbaren Wohnraum schaffen

• Einführung einer verbindlichen Quote von mindestens 25% für günstigen Wohnraum in allen künftigen Wohnungsbauprojekten
• kein Verkauf von Grundstücken an Höchstbietende
• Betreiben von kommunaler Bodenbevorratung
• gemeinwohlorientierte Projektvergabe
• Förderung genossenschaftlichen Wohnens und innovativer Wohnprojekte

Auflösung der Noteinweisungsgebiete und der Sammelunterkünfte für Geflüchtete und Ermöglichen von 
dezentralem Wohnen 

• Zwischenschritt: Kostenloser W-Lan-Zugang in allen Sammelunterkünften der Stadt 
• Menschenwürdige Unterbringung
• Schutzmaßnahmen gegen Covid-19



Offene Fragen

• ??? 

Kontakt: AB-Wohnen-LU@web.de
https://abwohnenlu.wordpress.com/


